
 ig. Heeslingen.  TuS Hees-
lingen startet nicht in der 
Kreisklasse neu. Vom Finanz-
amt erhielt der in fi nanzielle 
Schwierigkeiten geratene 
Fußballklub die Erlaubnis für 
die Übertragung des Spiel-
rechtes auf den neugegrün-
deten SC, der 2013/2014 in 
der Landesliga spielt. 

Heeslingen in 
der Landesliga

Viele gute Ergebnisse
 ig. Dornbusch.  Das tolle 

Frühlingswetter sorgte beim 
traditionellen „Flöhesport-
fest“ in Dornbusch, an dem 150 
Jungen und Mädchen aus dem 
Landkreis Stade im Alter von 
von bis neun Jahren teilnahmen, 
für viele gute Ergebnisse. 

Die Erstplatzierten in den 
Dreikämpfen: W 9 Selina Jopp 

(LG Kreis Nord Stade), W 8 Ja-
nice Hauschild (LG Kreis Nord 
Stade), W 7 Lea-Marie Gast (LG 
Kreis Nord Stade), W 6  Merle 
Zastrow (VfL Stade), M 9 Luis 
Wolf (VfL Stade), M 8 Malwin 
Gania (LG Kreis Nord Stade), M 
7 Malte von Minden (VfL Stade), 
M 6 Melvin Mahler (LG Kehdin-
gen-TVG Drochtersen).

150 „Flöhe“ beim Sportfest in Dornbusch

Die Jagd nach der Norm

 ig. Buxtehude.  Die Freiluft-
saison geht für den Nachwuchs-
läufer Jakob Wilkens vom Bux-
tehuder SV gut los. Nachdem der 
Leichtathlet bereits in der Halle 
Hamburger Meister über 800 und 
3.000m wurde, verbesserte sich 
der 15-Jährige nochmals über 
3.000m um sieben Sekunden auf 
10,59 min, stellte einen neuen 
Vereinsrekord auf. Nach seinem 

Altersklassensieg beim Blüten-
lauf in Hollern-Twielenfl eth steht 
nun das Pfi ngstsportfest in Zeven 
an. Dort will das Talent erstmalig 
1.500m bei den Jugendlichen U18 
bestreiten, um sich auf die Ham-
burger und Norddeutschen Meis-
terschaften vorzubereiten. 

Die Buxtehuder Schülerinnen 
und Jugendlichen beginnen mit 
der Jagd auf die Qualifi kationen 

für die Norddeutschen und Deut-
schen Jugendmeisterschaften. 
Diese Hürde hat Leona Braukmei-
er bereits geschafft. Die 18-jährige 
Stabhochspringerin und Turnerin 
startet am Pfi ngstwochenende bei 
den Deutschen Meisterschaften 
im Mehrkampf. Nach dem Wett-
kampf will sich Leona auf die na-
tionale Meisterschaftsnorm von 
3,50m konzentrieren. 

Buxtehuder Leichtathleten starten erfolgreich in die Freiluft-Saison

Freuen sich auf den Start in die Saison - die Buxtehuder Leichtathletinnen 
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Zwei Titel für den VfL-Nachwuchs

 ig. Fredenbeck.  Der VfL 
Fredenbeck braucht sich um sei-
nen Handball-Nachwuchs keine 
Sorgen zu machen. Die Traine-
rinnen Ingrid Meyer und Nadine 
Klintworth können stolz sein. 
Ihre  weiblichen E- und D-Ju-
gend-Teams holten sich in ihren 
Klassen auf Kreisebene die Mei-
sterschaft mit einer bemerkens-
werten Statistik: Die E-Mädchen 
sind seit drei Jahren ungeschla-
gen, freuen sich über den vierten 
Titel in Folge und 44:0  Punkten 
in der jetzt beendeten Saison. Das 
Torverhältnis: 441:174. Zur Mann-
schaft gehören: Chiara Wölpern, 
Lea Janiszewski, Jule Witt, Luisa 
Steuck, Lilly Michaelsen, Emily 
Peyke, Lena Heinemann, Trainerin 
Ingrid Meyer, Svantje Thomfohrde, 

Mieke Klintworth, Marie Wallisch, 
Juline Euhus, Elise Sievers, Nike 
Dubbels, Charlotta Meyer und 
Trainerin Ingrid Meyer.

Da möchte die weibliche D nicht 
nachstehen: Sie holte die dritte 
Meisterschaft in Folge, qualifi -
zierte sich in der Hinrunde für die 

Staffel eins. Punkteverhältnis: 17:3 
Punkte. Torverhältnis: 260:129 
Tore. Das Team: Kerrin Schrö-
der, Katharina Thielker, Merle 
Köhlmann, Lia Dubbels, Rebekka 
Schomacker, Jette Knabbe, Lena 
Heinemann, Janna Tipke und 
Trainerin Nadine Klintworth.

Stolz wie Oscar - die weibliche E-Jugend ist neuer Meister
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Die Fredenbecker Mädchen waren einfach nicht zu besiegen

 ig. Ahlerstedt.  Fußball-
Landesligist SV Ahlerstedt/
Ottendorf hat mit Malo Eh-
len einen Keeper für die 
neue Saison verpfl ichtet. 
Ehlen kommt vom Kreis-
ligisten VfL Sittensen, 
spielte auch in der Bezirks-
liga, soll bei A/O mit Marvin 
Koch das Tor hüten.

Neuer Keeper
bei der SV A/O

Ohne Niederlage

 ig. Beckdorf.  Die weibliche 
Handball-A-Jugend des SV 
Beckdorf setzte sich bereits in 
der ersten Qualifi kationsrunde 
gegen drei Vertreter aus dem 
Lüneburger Raum durch. Das 
Team steigt ohne Niederlage in 
die Landesliga auf. 

Im ersten Spiel besiegte die 
Mannschaft den TVV Neu Wulm-
storf mit 10:8. Auch die zweite 
Partie gegen Gastgeber TuS 
Hohnstorf/Elbe ging mit 14:8 an 
die SV-Crew. Im wichtigen Spiel 
um den Aufstiegsplatz traf Beck-
dorf auf die SG Luhdorf/Scharm-
beck. Die SG besitzt bereits ein 

Jahr Erfahrung in der Landesli-
ga Lüneburg. „Was man an der 
defensiven Abwehrformation er-
kennen konnte“, so Trainer Pe-
ter Wieja. „Wir taten uns schwer 
mit der kompakten 6:0-Abwehr. 
Hier besteht für die kommende 
Saison Nachholbedarf.“ Spiel-
stand am Ende: 15:15. Da Luh-
dorf bereits ein Spiel Remis 
spielte, steigt die A-Jugend di-
rekt auf. Ebenfalls erfolgreich 
war die männliche B-Jugend, 
die sich mit Kreisvertreter TuS 
Hersfeld als Zweitplatzierter in 
ihrer Gruppe für die Landesliga 
qualifi zierte.

Spielen in der neuen Saison in der Landesliga - Beckdorfs A-
Jugend
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Beckdorfs A-Jugend spielt in der Landesliga ig. Hammah.  Im Rahmen 
der Tagung der niedersäch-
sischen Faustballer wurde 
der Hammaher Landestrai-
ner Ralf Biernatzki für sei-
ne jahrelangen Verdienste 
im Faustball geehrt. Die 
„Bronzene Ehrennadel“ des 
Deutschen Turnerbundes 
überreichte Landesfach-
wart Bernd Schnackenberg. 
Biernatzki ist seit 1961 beim 
MTV Hammah aktiv. Seit 
1991 ist er auch als Jugend-
trainer beim MTV Hammah 
tätig. Als Landestrainer für 
den Faustball-Nachwuchs 
fungiert er seit 2002.

Ehrennadel für 
Ralf BiernatzkiSonne und warmes Wasser

 ig. Buxtehude. Wasserball ist 
ein wunderbarer Sommersport. 
Am liebsten schmeckt den Ak-
tiven Sonne von oben und ange-
nehmes Nass von unten. Diese 
wunderbare Kombination wur-
de am vergangenen Wochen-
ende im Buxtehuder Heidebad 
150 Kindern und Jugendlichen 

beim BSC-Wasserball-Turnier 
geboten. 

Bei angenehmen Maitempe-
raturen und 23 Grad warmen 
Wasser sprangen die Zehn- bis 
17-Jährigen Nachwuchsspieler 
ins Wasser, spielten in 13 Mann-
schaften aus acht Vereinen um 
die Pokale. Nach Platz fünf im 

Vorjahr glänzte das U17-Team 
vom Veranstalter BSC Buxte-
hude mit Rang drei. Groß war 
die Freude beim jüngsten Nach-
wuchs. Die Zehn- bis 13-Jäh-
rigen besiegten im Spiel um 
Platz drei SV Neptun Cuxhaven 
II  mit 6:5. „Was für eine Überra-
schung als Neuling gleich Bron-
ze zu holen“, freute sich  Trainer 
Andreas Nonne. Der Coach sieht 
seine U13-Mannschaft auf dem 
richtigen Weg und lobte das Zu-
sammenspiel. 

Sportlich blieb fast alles 
beim Alten. In der U17-Ju-
gendklasse gewann erneut mit 
den Meldorf Seals ein Verein 
aus Schleswig-Holstein den 
Pokal. In der U13 verteidigte 
SV Neptun Cuxhaven den Vor-
jahreserfolg gegen Blau-Weiß 
Bochum. So hat das Verspre-
chen der Bochumer weiterhin 
Bestand: „Wir kommen wie-
der, so lange bis wir den Titel 
holen“, sagte Trainer Frank 
Schumacher.

BSC-Wasserball-Nachwuchs überzeugt beim eigenen Turnier

Kein Vorbeikommen am Buxtehuder Keeper
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 ig. Stade.  Gewinner des 
EWE-Cups wurden vor 
40.000 Zuschauern im Bre-
mer Weserstadion die E-Ju-
nioren des RW Damme. Luca 
Klein vom MTV Wohnste er-
hielt  den Sonderpreis als 
„Bester Spieler“. Dem FC 
Oste/Oldendorf gelang der 
Sprung ins Viertelfi nale. 

Sonderpreis
für Luca Klein

 ig. Buxtehude.  Das 
Triathlon-Team des BSV 
Buxtehude mit Max Schrö-
ter und Peter Uhl war beim 
traditionellen Sottrumer 
Altstadtlauf im Landkreis 
Rotenburg erfolgreich ver-
treten. Schröter belegte 
beim Hauptlauf über 10 km 
unter 205 Startern mit einer 
hervorragenden Zeit von 
32,44 min den zweiten Platz 
in der Gesamtwertung, Uhl 
in 38,45 min den 20. Platz.

Max Schröter
auf Platz zweiSara schafft die begehrte „Quali“ 

 ig. Stade.  Prächtiges Leicht-
athletikwetter und 180 Mel-
dungen zu den Bezirksmeister-
schaften im Blockwettkampf 
der Altersklasse U16 und U14 
in Stade: Die guten Rahmen-
bedingungen motivierten den 
Leichtathletiknachwuchs zu 
herausragenden Leistungen. 
Acht Mal wurde die Norm für die 
Deutschen Schülermehrkampf-
meisterschaften übertroffen. Das 
gelang auch Sara Hannemann 
vom örtlichen Ausrichter VfL 
Stade  im Block Sprint/Sprung 
W15. Die Leichtathletin startete 
in den Wettkampf mit neuen 
Bestleistungen im 80m-Hürden-
lauf (12,31sec) und Speerwurf 
(32,29m) und starken 5,08m im 
Weitsprung. Dann überkam sie 
am Nachmittag schon beim 100m-
Sprint ein Unwohlsein - und vor 
dem abschließenden Hochsprung 
ein Schwächeanfall, der die Norm 
gefährdete. Sara trat aber doch 
noch an, übersprang ihre An-

fangshöhe von 1,28m. Endstand: 
2.525 Punkte, die Qualifi kation 
für die DM und die Vizemeister-
schaft. 

Titel gingen diesmal an die 
Jungen. Jan Lasse Marx siegte 
im Block S/S M13 und holte mit 
seinen Mannschaftskameraden 
Alexander Feigenbutz (2. Block 
S/S M12), Mats Clostermann (2. 
Block Lauf M12), Peter Lowien 
und Lars Olschewski überra-
schend den Mannschaftssieg für 
den VfL Stade in der Jugend U14. 
Medaillenplätze gab es auch für 
Joris Solf (LG Kehdingen) als 
Zweiter im Block S/S M15 vor 
dem Dritten Hendrik Bohmann 
(TSV Wiepenkathen). Julian 
Rohloff (TuS Harsefeld) belegte 
Rang zwei im Block Wurf M14. 
Dritter wurde Torge Vollmers 
(TSV Wiepenkathen) im Block 
S/S M14. Bezirksmeisterin wur-
de Frederieke Scholz vom VfL 
Stade im Block Lauf W12. Auch 
Silber und Bronze dieser Riege 

gingen an die Kreisathletinnen 
Henrike Zacher und Laura Bach 
(beide TSV Wiepenkathen). 
Weitere Top-Platzierungen hol-
ten die Mädchen des VfL Stade: 
Carla Fitting wurde Zweite im 
Block S/S W13, Sarah Budewig 
(2. Block S/S W15) und Hannah 
Stark (2. Block Wurf W15) fehlten 
ebenfalls nur wenige Punkte zur 
DM-Quali. Josephen Amofa trug 
mit ihren Punkten auf Platz drei 
im Block Wurf W14 zum Bronze-
platz der Mannschaft U16 des VfL 
Stade bei wie Joanna Diez Rossi. 
Die Mädchen U14 der LGK Nord 
Stade belegten Platz drei. Rebec-
ca Meier als Bezirksbeste Block 
Wurf W12 war mit einem guten 
Ergebnis ohne Konkurrenz. Zum 
Team gehörten: Marie Grienitz, 
Elisa Warwas, Joelle Lünstedt 
und Tabea Lütjen.

Sara Hannemann vom VfL Sta-
de startet bei den Deutschen 
Meisterschaften

Foto: oh

Drei Titel und viele Medaillen für die Kreisleichtathleten im Blockwettkampf / Acht Mal wurde die Norm für die „Deutschen“ erreicht 
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